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1. Ursachen von Tetraplegie und voll-

ständiger Lähmung ð das Locked-in 

Syndrom (LIS) [Pantke 2011] 

"Ich kann mir keinen Zustand denken, der 

mir unerträglicher und schauerlicher wäre, 

als bei lebendiger und schmerzerfüllter Seele 

der Fähigkeit geraubt zu sein, ihr Ausdruck 

zu verleihen." 

  

Michel de Montaigne (1533-1592) 

(Essais )  

 



1.1 Historisches zum Locked-in 

Syndrom 

 

ÂVor dem 20. Jahrhundert gab es kein speziellen 

Namen für dieses Krankheitsbild. Betroffene wurden 

auch als Scheintode bezeichnet. (und oft auch 

entsprechend behandelt) 



1.1 Historisches zum Locked-in 

Syndrom 
 

Die erste Beschreibungen erfolgen weder durch einen 
Neurologen oder Arzt, sondern durch bekannte Literaten: 

ÂăDer Graf von Monte Christoò (1844-1845) von 
Alexandre Dumas [Dumas 1844] 

ÂăTh®r¯se  Raquinò  (1867) von Emile Zola [Zola 1867]  

Â Erste Beschreibung in der medizinischen Literatur 1875 
durch Dorales 

 

 

 



1.1 Historisches zum Locked-in 

Syndrom 

Der ăDer Graf von Monte Christoò enthªlt gleich zwei 

Patienten mit einem Locked-in Syndrom [Williams 2003] 

Â 1) Abbé Faria zeigt Zusammenbrüche, bei denen er in 

eine völlige Bewegungsunfähigkeit fällt, vielleicht 

hervorgerufen durch eine Durchblutungsstörung 

Â 2) Bei Noirtier de Villeforte, ist ădie Seele in einem 

Körper eingeschlossen ist, der nicht mehr Anordnungen 

befolgt, obwohl seine intellektuellen Fähigkeiten intakt 

sindò also ein Locked-in Syndrom 

 


